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Status Zeitrahmen

	

Nr. Titel

1 Wasserwanderweg

2 Öffnung der Innenstadt zur Ruhr  
(Teil eines Stadtteilkonzeptes)

3 Schürenfeld

4 Umgestaltung des Bahnhofsumfeldes und 
Bahnhofsumnutzung

5 Bestandsentwicklung Mühlenberg

6 Bestandsentwicklung Stadtkern
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Beschreibung des Projekts

Realisierungszeitraum I Kosten

Planungsstand I -schritte

Innovativer Ansatz
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Stadt Fröndenberg/Ruhr 
Wasserwanderweg Ruhr 

Umsetzung 2010Die Ruhr bietet eine Reihe von Freizeitmöglich-
keiten, die den Fluss zu einem bedeutenden Stand-
ortfaktor für die Region machen. Kanufahren ist ei-
ner der Sportarten, die als typische Wassersportart 
absolut im Trend liegen. Es fehlt jedoch häufig die 
notwendige Infrastruktur, insbesondere geeignete 
Bootsanlegestellen, die die Ruhr für Wasserwande-
rer noch attraktiver gestalten kann. 
Diese Notwendigkeit wurde bereits von der Initiative 
„Das Ruhrtal“ erkannt, die für den Bereich der Städte 
Hagen, Bochum und des Ennepe-Ruhr-Kreises eine 
Planung zur Errichtung von 13 Bootsanlegestegen 
an der Ruhr von einem Fachbüro erarbeiten ließ, von 
denen auch bereits einige realisiert wurden.
Die Weiterführung des Projektes auf das Stadtge-
biet Fröndenbergs (und möglichst auch der angren-
zenden Städte) ist sinnvoll und geeignet, die Attrak-
tivität der Ruhr konsequent weiter auszubauen.

Geplanter Realisierungszeitraum: 2010

Die Kosten sind abhängig von der Anzahl und 
Ausführung der Anlegestellen, dürften jedoch 
einschließlich der erforderlichen Planung 100.000 € 
nicht übersteigen.

Konsequente Attraktivierung der Ruhr als inte-
griertes Teil des Handlungsprogramms „Ruhr“.

Beschreibung des Projekts
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Innovativer Ansatz
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Ansprechpartner:
Martina Garder-Manz · Tel.: 02373/976 327

Das Projekt fügt sich in die „Ruhrtal-Initiative“ ein, 
die an der flächenhaften Attraktivierung der Ruhr 
und ihres Talraumes arbeitet und ist somit dem 
Thema ruhrlines, Achsen der Metropole Ruhr, zuzu
ordnen.

Zuordnung

Mit der Realisierung dieses Projektes wird nicht 
nur die Ruhr für Wasserwanderer interessanter, 
sondern die Möglichkeit, problemlos und bequem 
die Ruhr zu verlassen und Attraktionen entlang des 
Ruhrufers zu erleben, stärkt das örtliche Kultur- und 
Gastronomieangebot. Es ist somit eine wichtige 
Ergänzung des Ruhrtal-Radweges, der bereits 
deutliche Steigerungen im touristischen Bereich 
begründete.

Lokale Bedeutung
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Stadt Fröndenberg/Ruhr 
Öffnung der Innenstadt zur Ruhr 

Zur Erarbeitung von Maßnahmen zur Attraktivierung 
des Ruhrparks fand bereits in 2005 ein Workshop 
statt, der interessante Ansätze für die Öffnung der 
Innenstadt zur Ruhr durch den Landschaftspark 
formulierte. Ein formeller Planungsstand ist bisher 
nicht gegeben.

Seit einigen Jahren orientiert sich die städtebauliche 
Entwicklung Fröndenbergs zur Ruhr. Anlass und 
Ausdruck dieser Entwicklung ist die Neugestaltung 
eines Landschaftsparks an der Ruhr, dessen kultu-
relle Ankerpunkte das bekannte Kettenschmiedemu-
seum und seit Neuestem die sog. „Kulturschmiede“ 
sind. Der Landschaftspark verknüpft die Stadt mit 
der Ruhr und bietet ein breites Angebot für Freizei-
taktivitäten jeglicher Art. Von Süden aus gesehen 
stellt er das Eingangstor zur Stadt dar. Diesen Cha-
rakter gilt es zu unterstreichen und zu qualifizieren, 
um den Park dem Ort angemessen zu attraktivieren. 
Hierbei muss besondere Aufmerksamkeit auf die 
Gestaltung des Übergangs zur Auenlandschaft der 
Ruhr, den Ausbau der ruhrbegleitenden Fuss- und 
Radwege, die Verbindungsfunktion der Kunst- und 
Lichtinstallationen, der Erlebbarkeit der Ruhr durch 
einen sog. „Stadtbalkon“ und die Einbindung der 
Flutmulde in die Parkgestaltung gelegt werden.

2009 bis 2015
Kosten wurden noch nicht ermittelt.

Spielte in früheren Jahrhunderten die Ruhr durch 
die Nutzung der Wasserkraft eine bedeutende 
wirtschaftliche Rolle, so bietet sie heute durch die 
konsequente Nutzung ihres Freizeitwertes einen 
wichtigen Standortfaktor.

Beschreibung des Projekts

Realisierungszeitraum I Kosten

Planungsstand I -schritte

Innovativer Ansatz
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Ansprechpartner:
Martina Garder-Manz · Tel.: 02373/976 327                                        

Das Projekt fügt sich in die „Ruhrtal-Initiative“ ein, 
die an der flächenhaften Attraktivierung der Ruhr 
und ihres Talraumes arbeitet und ist somit dem The-
ma ruhrlines und ruhrlines, Achsen der Metropole 
Ruhr, zuzuordnen.

Zuordnung

Mit dem Bestreben, die Ruhr als einen wichtigen 
und prägenden Bestandteil der Stadt Fröndenberg/
Ruhr zu machen, wird angestrebt, das Profil der 
Stadt zu schärfen und attraktiver zu gestalten. Ziel 
ist es, sowohl das Image der Stadt zu verbessern, 
als auch die Tourismusbranche zu stärken.

Lokale Bedeutung
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Stadt Fröndenberg/Ruhr 
Wohnpark Schürenfeld

Der Bereich Schürenfeld ist im Flächennutzungs-
plan entsprechend ausgewiesen. Für eine ca. 6 ha 
große Gewerbeerweiterung wird die 1. Flächen
nutzungsplan-Änderung zurzeit erarbeitet.
Es besteht für die gewerbliche Fläche ein Treuhand-
vertrag  mit der Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
des Kreises Unna. Für die Wohnbaufläche werden 
noch entsprechende Partner gesucht. 

Die Stadt Fröndenberg  beabsichtigt im Bereich 
Strickherdicke/Langschede westlich der B 233 ein 
neues Gewerbe- und hochwertiges Wohngebiet in 
einer Größenordnung von ca. 26 ha zu entwickeln.
Da aufgrund der Größe des Gebietes eine Entwick-
lung über einen längeren Zeitraum zu erwarten ist, 
soll das städtebauliche Konzept eine angemessene 
Flexibilität aufweisen, um mittel- und langfristig auf 
die jeweilige Marktsituation (demographischer Wan-
del, Mehrgenerationenwohnen) reagieren zu können. 

Geplanter Realiesierungszeitraum: 
2008 bis 20015

Die Kosten für die Bebauungsplanerstellung incl. 
Gutachen und diverser Untersuchungen betragen 
ca. 250.000 € 

Der demographische Wandel wird mit seinem Tripel 
„weniger, älter, bunter“ beschrieben. Diese demo-
graphischen Veränderungen bestimmen die Stadt-
entwicklung und zukünftige Infrastruktur der Stadt.
Die Stadt Fröndenberg sieht hier die Chance für 
eine nachhaltige Neugestaltung räumlicher und ge-
sellschaftlicher Strukturen. Es sollen Wohnformen 
gefunden werden, die den Jüngeren Familien sowie 
das Wohnen im Alter gerecht werden. 

Beschreibung des Projekts

Realisierungszeitraum I Kosten

Planungsstand I -schritte

Innovativer Ansatz



Konzept Ruhr – Nachhaltige Stadt- und Regionalentwicklung

Stadt Fröndenberg/Ruhr  |  03  |  Wohnpark Schürenfeld                                  

Ansprechpartner:
Martina Garder-Manz · Tel.: 02373/976 327

ruhrcities: Die heutige wirtschaftliche Situation der 
Stadt Fröndenberg ist durch ein nur noch ge-
ringes Angebot an freien gewerblichen Bauflächen 
gekennzeichnet. Die Folgen die daraus entstehen 
können sind allseits bekannt. Vor diesem Hinter-
grund strebt die Stadt ein zielgerichtetes Gewerbe-
flächenmanagement an, um flächen- und standort-
bezogenen Vorraussetzungen zum Erhalt und zur 
Schaffung von Arbeitsplatzen zu schaffen. 

Zuordnung

Mit der Ausweisung eines Gewerbegebietes im 
Bereich Schürenfeld wird die Problematik der wirt-
schaftlichen Entwicklung aufgegriffen und eine dem 
Bedarf entsprechende Baufläche geschaffen.
Genauso verhält es sich mit der Wohnbauflächen-
ausweisung. Aufgrund der günstigen Lage der Stadt 
am Rande des Ballungsgebietes und der attraktiven 
landschaftlichen Rahmenbedingungen wird auch in 
den nächsten Jahren ein Zuzug erwartet. 

Lokale Bedeutung
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Stadt Fröndenberg/Ruhr 
Umnutzung des Bahnhofs und Umgestaltung des Umfeldes 

Die AWO hat die miterworbenen Teile des Bahn-
hofsumfeldes mit privaten Investitionen umgestaltet. 
Die Stadt verfolgt weiterhin eine Umgestaltung 
des restlichen, in städtischen Besitz befindlichen, 
Umfeldes.

 Im Rahmen des Programms „100 Bahnhöfe“ hat die 
Stadt Fröndenberg Ruhr das ehemalige Empfangs-
gebäude einschließlich des Bahnhofvorplatzes 
erworben.
Das Empfangsgebäude und Teile des Umfeldes 
sind von der AWO privatwirtschaftlich übernom-
men und umgestaltet worden. Die Stadt verfolgt 
weiterhin eine ansprechende Umgestaltung des 
restlichen, noch im städtischen Besitz befindlichen, 
Bahnhofsumfeldes.

Geplanter Realiesierungszeitraum: 
2008 bis 20010

Kosten wurden noch nicht ermittelt. 

Der innovative Ansatz besteht in diesem Projekt an 
der Verbindung der Aufwertung eines innerstädtisch 
wichtigen Bereiches mit dem Ziel, die touristische 
Infrastruktur des Ruhrtalradweges zu ergänzen. 
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Ansprechpartner:
Martina Garder-Manz · Tel.: 02373/976 327

Das Projekt dient sowohl dem Ziel, das Bahnhofsge-
bäude und -Umfeld städtebaulich aufzuwerten, und 
wäre somit dem Bereich ruhrcities zugeordnet, aber 
auch der Tourismusinfrastruktur (Ruhrtalinitiative).

Zuordnung

Neben der Aufwertung des Bahnhofumfeldes im 
Sinne einer nachhaltigen Stadtentwicklung ist  
auch die touristische Ergänzung des Ruhtalrad-
weges von erheblicher Bedeutung für den Stadt
kern Fröndenbergs. 

Lokale Bedeutung




